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Zitat von Sissymaus

Ich frage mich immer, wie solche Entscheidungen entstehen.

Runde im Ministerium:

"Leute, wir haben ein echtes Problem. Die Lehrer meckern, sie wären so mega
überlastet. Krankenstand ist auch hoch, dabei ist noch Sommer. Was machen wir?"

"Also: meine Frau ist immer mega entspannt, wenn sie Yoga gemacht hat. Außerdem
geht sie zwischendurch mal zur Physio, wegen ihres Rückens."

"Gute Idee! Wir organisieren einfach einige Sammeltermine pro Schule in der
Turnhalle! Das kann man ja ruhig zusammen als Kollegium machen. Aber wir nennen
das Entspannungstherapie, das klingt professioneller. Anschließend können sich noch
1% von einem Physio den Nacken massieren lassen. Wenn das mal nichts bringt, ja
dann weiß Ichs auch nicht!"

Beifälliges Tische-Klopfen.

Alles anzeigen 

ich ergänze: "Außerdem können die LuL dann noch nebenher Themen besprechen, die mit ihrer
Arbeit in der Schule zu tun haben (bleibt nämlich eh nicht, aus *hämisches Lachen*). Dann
kann sich nämlich keiner mehr beschweren: Es gibt Zeit für "Me-Time" und "Job"" - "Klasse!, das
machen wir!"
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